
Fachcurriculum Sachunterricht
Ellerbeker Schule

Grundsätze des
Sachunterrichts

Der Sachunterricht sollte sich grundsätzlich am individuellen Vorwissen der Schülerinnen

und Schüler orientieren und auch überfachliche und basale Kompetenzen fördern.

Jeder Unterrichtseinheit sollte eine handlungsleitende Aufgaben- oder Fragestellung

zugrunde liegen, die sich aus der Lebens- und Erfahrungsumwelt der Schülerinnen und

Schüler ergibt (z. B. Wir bauen Futterstation für heimische Gartenvögel im Winter). Diese

führt wie ein roter Faden durch die Unterrichtseinheit. 

Der Sachunterricht ist zudem vielperspektivisch ausgelegt, sodass in jeder

Unterrichtseinheit möglichst viele der fünf Perspektiven berücksichtigt werden:

Sozial-

wissenschaft

Natur-

wissenschaft
Geographie

Geschichte
Technik

Überfachliche Kompetenzen sind z. B.:

Kooperationsfähigkeit

Problemlösefähigkeit

Lernmotivation

Selbstwirksamkeit 

basale Kompetenzen sind z. B.:

sozial-emotionale Kompetenzen

Entwicklung der Persönlichkeit

Lernstrategien

Lesen, Schreiben, Sprechen, Zuhören 

mathematische Kompetenzen

Wichtige Denk-, Arbeits-
und Handlungsweisen

erkennen/verstehen

eigenständig erarbeiten

evaluieren/reflektieren

kommunizieren/mit anderen zusammenarbeiten

den Sachen interessiert begegnen

umsetzen/handeln

Angepasst an die Fachanforderungen  Sachunterricht Grundschule Schleswig-Holstein (2019) unter Einbindung der
Medienkompetenzbereiche (K1-K6).



Dokumentation

Lapbooks

Lerntagebücher

Forschungshefte

Sachzeichnungen

Erfasst und bewertet werden alle in den Fachanforderungen ausgewiesenen

Kompetenzbereiche: Fachwissen, Erkenntnisgewinnung, Kommunikation und Bewertung.

Die Bewertungskriterien sollten mit den Schüler:innen besprochen und für sie visualisiert

werden.  Die Leistungsbewertung erfolgt zudem nicht erst am Ende einer Einheit, sondern

bereits während des gesamten Bearbeitungs- und Erkenntnisprozesses. 

Berücksichtigt werden mündliche, praktische und schriftliche Beiträge, bspw.:

Die Fachkonferenz hat auf der folgenden Seite  eine

exemplarische Auswahl von Unterrichtsthemen aufgelistet.

Diese Themen sind nicht verbindlich, sie dienen lediglich der

Orientierung und haben einen Beispielcharakter. 

Die zehn Themenfelder müssen verpflichtend in der

Eingangsphase (Jahrgangstufe 1 und 2) und in den

Jahrgangsstufen 3 und 4 jeweils mindestens einmal

bearbeitet werden. Pflichtthemen sind rot hinterlegt.

Ziel einer durchgängigen Sprachbildung ist es von der Alltagssprache und den

individuellen sprachlichen Lernvoraussetzungen der Schülerinnen und

Schüler ausgehend eine angemessene Bildungssprache mit Hilfe von

ausgewählten Fachbegriffen zu entwickeln. Unter anderem wird ein

Wortspeicher empfohlen, in dem Fachwörter zu dem jeweiligen Thema

gesammelt werden. Dieser sollte auch präsent im Klassenraum hängen.

Durchgängige Sprachbildung
im Sachunterricht

Fragen formulieren

Vermutungen

Transferleistungen

Expertenvorträge

Präsentationen

Themen im Sachunterricht

Leistungsbewertung

recherchieren

Experimente durchführen

sammeln und ordnen

konstruieren

Ausstellungen gestalten



Themenfelder Eingangsphase (Jahrgangsstufen 1 und 2) Jahrgangsstufen 3 und 4

Arbeit und

Wirtschaft
Berufe, Müll/Recycling (ABK)

Herstellungs- und Produktionsabläufe (z. B. von der Kuh zur

Milch, vom Getreide zum Brot, Papierherstellung), Klärwerk

(Bülk)

Zeit und

Entwicklung

Jahreszeiten, Monate, Kalender, Tagesablauf,

Wochentage, Schule früher und heute (Freilichtmuseum

Molfsee, Kindheitsmuseum Schönberg)

Uhrzeiten, Ritter, Wikinger (Haitabu Schleswig),

Dinosaurier, Zeitstrahl

Gesundheit Zahnpflege, Sinne, gesunde Ernährung, Hygiene Skelett, innere Organe, Erste Hilfe, sexuelle Bildung

Soziales und

Politisches
Klassenregeln, Ich-Buch, Klassenrat, Streit und Konflikte

Klassenregeln, Klassensprecher:innen, Kinderrechte,

Klassenrat, Demokratie und Wahlen

Technische

Erfindungen
Konstruktion von Murmelbahnen, Türmen, Brücken

Konstruktion von Fahrzeugen (mit und ohne Antrieb),

Fluggeräten

Mobilität

20 Std. in Jhg. 1 und 10 Std. in Jhg. 2 

Fußgängerführerschein (sicherer Schulweg, Sichtbarkeit),

Frühradfahren, rechts und links, Reaktionsspiele

10 Std. in Jhg. 3 und 20 Std. in Jhg. 4

Verkehrszeichen, verkehrssicheres Rad, Fahrradprüfung

(Praxis und Theorie: Abbiegen, Vorfahrt), Umweltschutz in

Bezug auf Mobilität



Natürliche

Lebensräume

sowie Tiere und

Pflanzen

Heimische Tiere und Pflanzen aus der Lebenswelt der

Kinder (Naturerlebniszentrums Kollhorst, botanischer

Garten, Tierheim Uhlenkrog, Arche Warder), Lebensräume

(z. B. Teich, Wiese, Wald, Hecke, Boden)

  Heimische Tiere und Pflanzen aus der Lebenswelt der

Kinder (botanischer Garten,

  Zoologisches Museum Kiel, Laboe Meeresbiologische

Station), Lebensräume (z. B. Teich, Wiese, Wald, Hecke,

Boden, Wattenmeer)

Phänomene der

unbelebten

Natur

Schwimmen und Sinken, Wetter, Luft

Strom, Magnetismus (Phänomenta Flensburg), Kompass,

Wasserkreislauf, Sonnensystem (Mediendom),

erneuerbare Energien

Räume, Globales

und Regionales

Wohnort (nähere Umgebung, Park, Spielplatz), einfache

Lagepläne, Feste international

Stadt Kiel (Führung), Kontinente (Globus), Europa,

Schleswig-Holstein, Tourismus, Karten lesen,

Himmelsrichtungen, Klima- und Umweltschutz

Medien 

(werden

grundsätzlich in

allen

Themenbereichen

genutzt)

Medienführerschein I: Umgang mit dem Ipad,

fotografieren, QR-Codes Scannen,  erstes Kennenlernen

von Lernapps, Verhaltensregeln

(Zeitpunkt: im Laufe des 2. Halbjahres der 1. Klasse)

Medienführerschein II: Internetrecherche (Vorgang und

kritischer Umgang), Passwörter und Usernamen, eine

digitale Präsentation erstellen, kritischer Umgang mit

eigenem Medienkonsum

Weiterführende Informationen und Anregungen finden sich in den Fachanforderungen Sachunterricht, dem Leitfaden zu den Fachanforderungen

Sachunterricht und dem Perspektivrahmen Sachunterricht.

Stand: August 2025


